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Protokoll Sitzung des Pfarrgemeinderats 

der Seelsorgeeinheit Johannes XXIII 

Dienstag, 11. Oktober 2022 
Ort: Ignatius-Saal, A 4, 1 
Entschuldigt:  

Anwesende: siehe Teilnehmerliste 

Beginn: 
Ende: 

19.00 Uhr 
21.00 Uhr 

 Nächste Sitzung am Dienstag, 13.12.2022 um 19.00 Uhr  
 

TO- 

Punkt 

Thema Verantwortlich 

 
1. Theologischer Impuls  
 
 

 
Dekan Jung liest aus dem „Dekalog“ von Johannes XXIII. – 1. und 10. Gebot 
 

 
Dekan Jung 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit, Teilnehmerliste  
 
 

 
Mit 11 (12 ab 19:15 Uhr) berechtigten Stimmen wird die Beschlussfähigkeit 
festgestellt.  
 

 
Vorsitzender 
 
 

3. Meldung weiterer Punkte für die Tagesordnung  
 
 

 
Keine 

 
Vorsitzender 
 

4. Festlegung und Genehmigung der Tagesordnung  
 
 

 
Änderung der Reihenfolge der Tagesordnung: TOP 9 (Vorstellung des 
Bezirkskantors) wird aus zeitlichen Gründen auf TOP 7 vorgezogen. 
 
Die Tagesordnung wird mit dieser Änderung wie in der Einladung vorgeschlagen 
genehmigt. 
 

 
PGR 
(Entscheidung) 
 

5. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.07.2022 

Protokollführung der PGR-Sitzungen  

 

 
 

 
Das Protokoll wird genehmigt.  

 
PGR 
(Beratung) 
 

6. Personal  
 
 

Jonas Hübner tritt aus dem PGR aus.  
Es wurde angekündigt, dass auch Fr. Steffi Grünewald-Janho und Hr. Konstantin 
Illetschko aus dem PGR austreten werden. 
 
Alexander Illetschko wird als Nachrücker für Jonas Hübner in den PGR 
aufgenommen. 
Weitere Nachrücker werden in der nächsten Sitzung aufgenommen. 
 

 
Gremium 
 

7. Bezirkskantor Hr. Klaus Krämer  
 
 

Bezirkskantor Herr Klaus Krämer stellt sich vor und lädt zu mehreren 
Veranstaltungen ein: 
Requiem von Mozart am 22.10.22 und 23.10.22 (Flyer) 
Musik an Heilig Geist (Flyer) 
Spatzenchor an Heilig Geist (Flyer) 
 
Hauptarbeitsgebiet eines Bezirkskantors: Ausbildung Kirchenmusik 
Kirchenmusikalisches Zentrum (Heilig Geist) 

- exemplarische Chorarbeit (Motettenchor, „Junger Chor“, Heilig Geist 
Chor; Aufbau eines Kinder- und Jugendchores)  

 
Hr. Krämer 
(Information) 
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- Sonntagsliturgie um 11 Uhr in Heilig Geist soll ansprechender, 
musikalisch und liturgisch durchdachter Gottesdienst sein, der 
Menschen anziehen soll 

- Erneuerung der Orgel in St. Sebastian 
 
Dekan Jung dankt Herrn Krämer für sein Engagement und seine bisherige Arbeit 
und wünscht für die weitere Arbeit viel Erfolg.  
 

 
 

 
Energiesparverordnung der Erzdiözese Freiburg: 

- Hinweis auf Energiekrise: Kirchen müssen mitarbeiten 
- Siehe hierzu die Mail des Generalvikars vom 14.09.2022 an den PGR:  

Für alle Kirchen soll sich die Frage gestellt werden: Wo kann Strom 
gespart werden?  

o Abschaltung der Außenbeleuchtung, dennoch Verkehrssicherung 
usw. 

o Heizungen in den Kirchen: wie wird geheizt?  
Plan ist, kaum zu heizen (angepasst an die Temperaturen). 
Es soll mit einem menschlichen Blick gehandelt werden (wenn 
geheizt wird, dann punktuell und gezielt). 

o Heizungen in den Büros (19°C) 
- Gemeindemitglieder auffordern, sich für die Gottesdienste entsprechend 

warm zu kleiden 
- Schätzung: auch mit Einsparungen kommen 4-6 Millionen Euro mehr an 

Heizkosten auf die Kirchen / Diözese zu  
- KiTas und Pflegeheime werden anders bewertet 
- Jeder und Jede ist aufgefordert in den Gemeinderäumen auf 

entsprechende Energiesparmaßnahmen zu achten 
- Es wird die Frage nach der Christbaumbeleuchtung kommen und zu 

klären sein; es soll wohl nicht vollständig verzichtet werden, da das auch 
ein „Markenzeichen“ in der Weihnachtszeit ist 

 
Missbrauchsstudie der Erzdiözese Freiburg wurde verschoben: 

- AG Aktenanalyse (korrekte Bezeichnung): Unabhängige Personen haben 
Akteneinsicht bekommen (Akten von1945 bis heute wurden untersucht: 
Diese Menge ist zu groß, sodass einzelne Zeiträume herausgepickt 
wurden). 

- Termin zur Veröffentlichung am 25.10.22 kann nicht eingehalten werden 
aufgrund von Personenrechten u.a. 

- Neuer Termin ist für Ende April 2023 angesetzt 
- 190 Nachweise vom sexuellen Missbrauch sind in den Akten 

aufgezeichnet; diese Fälle wurden der Staatsanwaltschaft übergeben  
- seit 2010 muss Staatsanwaltschaft informieren werden, wenn es bei einem 

Kirchenmitarbeiter einen begründeten Verdacht zum sexuellen 
Missbrauch gibt 

 
 es entsteht eine angeregte Diskussion zum Thema: 
- B. Hübner weist daraufhin, dass er im Protokoll absichtlich nicht den 

offiziellen Namen genutzt hat, da seiner Meinung nach dadurch das 
eigentliche Thema verschleiert wird. 

- Präventionsmaßnahmen für die Hauptamtlichen wurden und werden 
eingerichtet  Verhaltenskodex für alle im pastoralen Dienst wird 
erweitert  wird nach und nach auf Ehrenamtliche ausgeweitert 

- Erzbischof Zollitsch hat sich im Zusammenhang mit der Aktenanalyse 
zum Missbrauch mit einem Video an die Öffentlichkeit gewandt und 
entschuldigt (ohne das mit Erzbischof und Generalvikar abzusprechen)  

- M. Winter stellt sich die Frage, wie es sein kann, dass keine 
Kommunikation zwischen Zollitsch und dem Ordinariat (Erzbischof und 
Generalvikar) stattfindet. Appell, dass an Erzbischof herangetragen 
werden sollte, dass diese Tatsache so nicht mehr tragbar ist und die 

 
Dekan Jung 
(Information) 
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Gläubigen verunsichert. 
- B. Hübner erinnert nochmal daran, dass auch alle Priester eine enorme 

Last tragen und sozusagen unter Generalverdacht gestellt werden. 
- B. Juretzek: Beispiel Österreich könnte genommen werden, um das 

Thema aufzuarbeiten 
D. Mathe ergänzt dies, um das Beispiel aus den USA 
In Deutschland gibt es eine große Spaltung in der Bischofskonferenz, 
sodass fortschrittliche Aufarbeitung kaum möglich ist. 

- Antwortversuch sei der Synodale Weg 
 
Personalsituation 

- Tamara Danilenko kommt als neue pastorale Mitarbeiterin zum 
01.01.2023  wird sich im PGR vorstellen 

 
Gespräch mit 5 Leitungen der KiTas 

- Personaldecke ist in allen KiTas angespannt und schwierig. Die Belastung 
der Mitarbeiter ist hoch und entsprechend der Krankenstand.  

- in jeder KiTa soll eine Martinsprozession stattfinden 
 

8. Dekanatsratssitzung vom 19.09.2022  

Kirchenentwicklung Mannheim   

 

 
 

Beschluss des Dekanatsrates (siehe Mail vom 21.09.2022): 
Formale Bestätigung des PGR wird heute eingeholt. 
12 Ja-Stimmen, eine Enthaltung  PGR bestätigt den Beschluss 
 
Kirchenentwicklung 2030 - Ihre Expertise ist gefragt! (siehe Mail vom 
21.09.2022) 

- Vorgehen des PGR wird besprochen 
- Vorschlag, der so angenommen wird: jeder/jede Einzelne setzt sich mit 

den Fragen auseinander und schickt Antworten an B. Hübner bis Fr, 
25.11.2022  

- Hinweis: Es muss nicht jede einzelne Frage beantwortet werden! 
 

  
Hr. Günnewig /  
Hr. Beha 

10. Stiftungsrat  
 
 

 
Rückfragen zu der Sitzung am 27.09.2022  

- Bauausschuss: Thema St. Pius: Bauamt hat finale Kostenprognose 
abgegeben  Wunsch nach konkreter Auflistung 

 

 
Fr. Lindner 
Beratung 
 

11. Sondersitzung am Samstag, 24.09.2022 

Rückblick 

 

 
 

 
9.30-12.00 Uhr, 15 Personen (3 aus Seelsorgeteam O. Wintzek, B. Heimes, M. 
Winter) 
Frau Hetges fasst Gespräche zusammen und schickt eine detailliertere 
Zusammenfassung per Mail an die Pfarrgemeinderäte.  
Wie wollen wir als PGR mit den Ergebnissen einer solchen Gesprächsrunde 
umgehen? Es entspannt sich eine Diskussion, was getan werden soll und wie wir 
weiter vorgehen wollen: 

- Weiterer Termin für nächste offene Gesprächsrunde 
- Klausurtagung des PGR soll geplant werden 

 

 
Fr. Hetges 
 

12. Sachstand St. Peter  
 
 

19.10.22 Videokonferenz mit Frau Prof. Plate (Oberste Denkmalbehörde), Herr 
Becherer, Gesamtkirchengemeinde, Dekan Jung. 
Thema sind generell die Kirchen in Mannheim, im Speziellen St. Peter. 
 
St.Peter: Abrissantrag soll gestellt werden, dazu wird genauer gesprochen. 
Entscheidung wird vermutlich vertagt werden müssen, da man ohne Untere 
Denkmalbehörde nicht entscheiden kann und diese an diesem Termin nicht 
teilnehmen kann.  

Dekan Jung /  
Fr. Lindner 
 



  4 

 
13. Gemeindeteams der Seelsorgeeinheit 

 

 

 
 

Rückfrage zu den Protokollen der Gemeindeteams entfallen, da Protokolle noch 
nicht verschickt sind, diese werden nachgereicht. 
 
Wichtiges aus den Gemeinden (max. 3min)  
Frau Ebner soll in das Gemeindeteam St. Peter aufgenommen werden. Der PGR 
stimmt diesem Antrag zu. 
 
Einheitliche Weihnachtskarte / Spendenzweck 

- Dieser Punkt soll in die Gemeindeteams getragen werden und wird in der 
nächsten PGR-Sitzung besprochen. 

 

GT-Sprecher  
 

14. Terminvorschau 2022  
 
 

Terminvorschau 2022/2023  
 
Termine in Abstimmung mit den Sitzungen des Dekanatsrates. Spätestens jedoch 
6 Wochen nach einer Dekanatsratssitzung  
 

Sitzungen Dekanatsrat Sitzungen PGR  

14.11.2022 13.12.2022 

13.02.2023 14.02.2023 

-- 19.04.2023 

08.05.2023 20.06.2023 

17.07.2023 Sommerferien 

25.09.2023 12.10.2023 

13.11.2023 Termin noch offen 
 

 
 

15. Abschluss mit einem Wegsegen   
 
 

 
 Dekan Jung gibt den Wegsegen, mit dem die Sitzung endet.  

 
Dekan Jung 
 

 
 
Mannheim, 21.Oktober 2022 
 
 
 
gez. 
Franziska Weber   Bernhard Hübner   Dekan Karl Jung
     Vorsitzender    Pfarrer 


